
Das Wort Gottes spricht in vielen Sprachen – 

auch auf Wienerisch (Joh 1,1-4) 

 

 

Oisdaun: 

Da Schani hädd so gschriem: 

 

Aum Aufaung,  

gaunz, gaunz aum Aufaung,  

do hot aana wos g’sogt,  

a olloeastes Wuat,  

 

und des Wuat woa bei dem,  

dea’s g’sogt hat,  

nämli beim Heagott.  

 

Und des Wuat woar ea eigentli söba, da Heagott.  

 

Oisdaun:  gaunz, gaunz aum Aunfaung woa des ollas beim Heagott.  

 

Un daun is olles wuadn duach des Wuat,  

und ohne des Wuat warad goa nix,  

goa nix von dem, wos ebn wuadn is.  

 

Denn in dem Wuat, do woa des Lebn,  

und des Lebn woa des Licht fia de Menschn, 

oisodaun: 

ohne des warad ibahaupt ka Lebn  

und ollas, ollas warad woascheinli nua finsta. 

 

(Walter Krieger) 


